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Anhang 

ÖTGD Programm 
Protokoll – Export 

BETRIEB LFBISNr        Name TGD Betreuungstierarzt 

Name TGD Tierhalter 

 

Alle Schweine auf meinem Betrieb sind in Österreich geboren. Ja ☐    Nein  ☐ 

Wurde in den letzten 12 Monaten bei Mastschweinen ein klinischer Fall von Milz-
brand, Tuberkulose, Aujeszkysche Krankheit, Paratuberkulose, PRRS oder Transmis-
sible Gastroenteritis (TGE) von einem Tierarzt diagnostiziert? 

Ja ☐    Nein  ☐ 

Wurde in den letzten 12 Monaten der Tierarzt zu einem Verdachtsfall der genann-
ten Krankheiten beigezogen? 

Ja ☐    Nein  ☐ 

Wurde in den letzten 3 Jahren am Betrieb die anzeigepflichtige Krankheit der 
Schweine Brucellose festgestellt? 

Ja ☐    Nein  ☐ 

Wurden Schweine im Mastbereich gegen PRRS, Brucellose, Milzbrand geimpft? Ja ☐    Nein  ☐ 

Anmerkungen  

Datum, Unterschrift TGD Tierhalter 

Angaben stimmen mit den  

eigenen Beobachtungen überein.  Ja ☐   

    Nein  ☐ 

Datum, Unterschrift TGD Betreuungstierarzt 

 
Anmerkungen 
Einmal jährlich ist vom TGD Tierhalter und TGD Betreuungstierarzt eine Überprüfung der Exportvoraussetzungen vorzuneh-
men.  

Es ist festzuhalten, ob in den letzten 12 Monaten klinischen Fälle der genannten Krankheiten aufgetreten sind und Impfungen 
gegen PRRS, Brucellose und Milzbrand vorgenommen wurden. Ebenfalls darf in den letzten 3 Jahren Brucellose am Betrieb 
nicht aufgetreten sein. Wenn ja, ist die TGD Geschäftsstelle unverzüglich durch Abmeldung des TGD Programms Export zu 
informieren.  

Die Dokumentation verbleibt am Betrieb und kann auch am TGD Betriebserhebungsprotokoll vorgenommen werden, sofern 
dort bestätigt wird, dass in den letzten 12 Monaten keine klinischen Fälle der genannten Krankheiten aufgetreten sind, der 
Betrieb in den letzten 3 Jahren keine Brucellose am Betrieb hatte und keine Impfungen gegen PRRS, Brucellose und Milzbrand 
vorgenommen wurden. 

Im Rahmen von Kontrollen ist die Dokumentation vorzulegen.  
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